
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1916

399 (28.8.1916) Abendausgabe



WiffM UM 2 M . HP BeMMk Wmß MW ?.

ZSezngs - Areise :

»u üarisrvk, » . a B
. • monatlich

ÄÄ « abgeholt - .7? - .97
f?^ .« toei0fteHcn . —.82 1.02

,,J n» HcruS qe- McrtetjäWkS]
„

!« fert 2.70 30J0
hör« ätt8 - bei « b-
^ '«ng a.Poftfchalter 2^ 0 L.S3
tS^^ , ^ Briefträger

i ?iS CWitS^mol ins Haus 3.02 3j65
. 5 « fg .10 Pfa .

^irifc8e ^ZUamern^ere 5htmmern

Kirkel. Geschäftsstelle:
«Är H" 0 Lammstr.-Ecke, nächst«mserstraße und Marktplatz.

es- od . TeI».»Adr. laute nicht
» . M .I. Namen , sondern:

Presse . KarlSrnhe .

IMsche Wsft
Gsnsral -AnzsZgsr der AWdenMLdt Rmlsentze und des VesWerZsgt !ZMs VaLen .

UM -
Unabhängige nnd am meiste « gelesene Tageszeitung ttt Karlsruhe . "MG

- <^ A < f AAA4 * . S (| öitH^ 1 Nummer „Karlsruher Anterhaltungsblatt
" mit Illustrationen .

Jährlich 1 Fahrplan , 1 illustrierter WaKdbalender . iowle viele sonstige Beilagen.
SM " Weitaus grösjte Bezieherzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Eigentum und Äertag vo»
Kerd . Thierqarte » .
Chefredakteur: Albett Herzog »

Verantwortlich für allgem. Politik
und ^euillecon : Anton Rudolph
sür badische Politik, Lokales , bad .
Chronik und den allgemeinen Teil :
I .V . : AntonRttdolph, lürdenAnzei»
c,enteil A. Rinderspacher. sämtl. in

Karlsruhe i B.
Dertmer Settretunq: Berlin Via .

Auzeigeu :
Die Kolonelzeile 25 Pf «., die Nie»
Ilamezeile 75 Psg., Reklamen cw

1 . Stelle 1 Mi . die Zeile.
BeiWiedcrholvugen tariifefter Rabott, de,
det Slichteinhaltnnfl des Zieles, bei gericht,
lichen ittetreilimgeu «nd bei ÄvnwNn

f littrx Kreit irüt ,
Mscheöi -S»nt » : Karlsruh» Hr . 8359

Nr . 399 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . 86. Karlsruhe , Montag den 28 . August 191K , Telefon : Redaktion Nr . 309 . Jahrgang .

vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

durfte mMe, ftamMe mit wMe AmM mt?s
selfieiletf. - % etilen n,« Mm SesaMie«.

FoMriSe »er Maren.
AZTB. Srotze » Hauptquartier , 88. Aug. Amtl.

Westlicher Kriegsschauplatz.
. 5m Somme - GeSiet machten abend« und «achts un-

^ .westlichen Gegner unter Einsatz starker Kräfte nach aus -
Obiger Feueruorbereituug erneute Anstrengungen, unsere Li-

e» nördlich des Flusses zu durchbrechen .
Gegen die Fronten Thiepval - Mouquet Fme und

^
cI ville - Wald , Guinchq stürmten mehrmals Englän -

gegen unsere Stellungenzwischen Maurepas und

31
A * 9 Franzosen an . Die Angriffe scheiterten , teils nach

"•Kampf , teils durch Eegenstotz ; südwestlich von Mouquet
« e «nd im Delville - Walde wird in kleinen Grabentei -
^ uoch weiter gekämpft.

t -. Auf der übrigen Westfront , abgesehen von lebhafter Feuer
^ " gkeit in den Abendstunden beiderseits w » •*«<* '« — » *

ö Hec und auf dem Ostuser der Maas
des Kanals von La
nichts wesentliches.

Oeftlicher Kriegsscha«Platz.
Fnuit öes GeneralsMntMM voll MeMrg

Bei Lennewaden brachte ein Patrouillenvorstog zwei
37 Mann als Gefangene ein. Nordöstlich von

^
u> i u i u ch y lim Lucker-Bogenjwiesen österreichisch-ungarische

--»"apjJcn jingjiiig russischer Truppen ab.

Frvllt des 8e «erals der Äamllerie Werm Eml.

^ Nördlich des D n j e st r brachen abeirds starte russische
zum Angriff vor. Ein Anfangserfolg des" Feindes bei

wurde durch nächtlichen Gegenstoß völlig ausge »
« »̂chrn.

Weiter nördlich kamen zwischen T o u st o b a b y und Z a-

^
° low Angrifsstruppen unter der Wirkung des Sperrfeuers

zur Entwicklung aus de« Sturmstellungen .
5n den Karpathen wurden russische Borstöge gegen
Kammhöhen nordwestlich des Kukul und auf Stara

^ pozyna zurückgeschlagen.
. An der Grenze von Siebenbürgen w«rden r u m ä-
* iche Gefangene eingebracht.

Balkan -Kriegsschauplah.
An der Moglena - Front soften sich die Bulgaren in

der Höhen südlich Zborsko , an der Ceganska
° N t « o find serbische Gegenstöße gescheitert .

Oberste Heeresleitung.

inbegriffen . Nachdem im „Daily Telegraph " oder in der
„Times " veröffentlichten, vom Kriegsamte diesen Blättern zur
Verfügung gestellten Verlustlisten haben die Verluste die Zahl
von 300 000 schon überschritten. (Gen. G . K .)

Amerikanische Korrespondenten zur mih -
glückten Entente - Offensive .

331 Washington . 28 Aug. .Daily Mail" meldet von hier , dag
die deutsche drahtlose Station SaHville 24 Stunden lang durch die
amerikanischen Korrespondenten auf der deutschen Westsront belegt
war , u>m der Welt mitzuteilen, datz die Oftenfw « des Bierverbandes
ein Mißerfolg ist . und datz sie innerhalb eines Slonate zusammen -
brechen mutz. Bochrd erzählt , im '

.New Park American "
, dah dos bri-

tische Heer eine ungeheuere grohe aber buntscheckige Gesellschaft sei, die
aus faMgen Äolonialtruppen, schottischen , filmischen und einigen eng-
Äschen Regimentern zusammengestellt sei . Englische Truppen re!krutie-
ren sich hauptsächlichst aus neu angeworbenen Rekruten . Jeder neu«
Versuch der Franzosen und Briten, die Linie, gegen die sie bereits
Z mal vergeblich angerannt sind, zu durchbrechen , werde nichts weiter
bedeuten, als ein «usichweifcsdes Opfer von Menschenleben .

Der amciikanische Korrespondent Wiegend betont ebenfalls die
Mnmöglichkeit eines Durchbruches, indem er auch die neue Reihe von
Befestigungen und Laufgräben hinweist , die die Deutschen mit der sie
charakterisierenden Vorsorge hinter der Front , d . h . der ersten Linie
hergestellt haben . Dadurch sei eine regelrechte Festung entstaiÄen, die
an einzelnen Stellen 100 bis 300 Meter tief mit Drahtverhauen ver-

-teZdigt ist . All« Korrespondenten sind darin einig, datz die Alliierten
an der S »mme eine zehnfache Mehrheit über die Deutschen halben . (B .
Z )

Pl

?sm westliche» Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

Paris . 28. Steg . Amtlicher Bericht von gestern nachmit-
An der So-mmefront war die Rächt verhältnismässig ruhig .

u - 5 SBctter behirrderte weiter die Operationen . Auf dem rech-
o;^ 'et der Maas richteten die Deutschen im Laufe der Rächt nach-
^ ?^er drei Angriffe gegen die Wäldchen von Vaur und Chapitre .
toieivL ®61121 angehalten, mutzten fie nach empfindlichen Verlusten sich

"^ch ihren Ausgangsgräiben zurückziehen . In Lothringen wur -
mehrere deutsche Handstreiche gegen kleine Posten zwischen Arra -

Titat!
Ur!& Embermenil mühelos abgeschlagen . Im Wa ?oe von Apre-
^ar die Nacht unruhig . FranMsche Handgranatenwerfcr lie-

schen
^ ^ ^ ichen Patrouillen Gefechte, und zersprengten sie . Die Deut-

in gr>ff« l um 10 Uhr abends in der Richtung aus Crvix St . Jean
fytewBi Front von 800 Metern an. llnter Sperrfeuer genommen , er-

l>e einen vöMgen Mißerfolg. An der übrigen Front nichts von
Deutung .

wo ^ ends Ii Uhr : Kein wichtiges Ereignis an der ganzen Front,
andauernd schlechtes Wetter herrscht.

Englische Berichte ,

tfcht
^ "® ' ®on5)on . 27 . Aug. Amtlicher Bericht : Bei dem rm Be-

Üjja?
®
.ont 25. August erwähnten erfolgreichen Angriffen wurden sieben
'̂"engewehre mehr erbeutet , als gemeldet . Weitere 200 Pards

^ wurden in der Rähe von Bazentin- le-Petit genommen .
-.Leiter englkscher Bericht : Wir gewänne« nordwestlich von

Boden. Das Wetter hinderte unsere Operationen.
Die englischen Beel « ste.

ter
0 28 . Aug. (Privattel .) Nach schweizerischen Blät -

hat die Zahl der in den amtlichen englischen
^ n aufgeführten Namen der toten verwundeten oder

Juli
^ Offiziere, Unteroffiziere und Mannschaften vom 1 .

kin^
' ^ Beginn der Eommeoffenfive, bis zum 24 . August

kclo
D
f
' crisI Million erreicht ; die Verluste an Offizieren allein

bei
U^£n

. ^ Zu diesem Zeitpunkt auf 21300 . Die Verluste
englisHen KolollialtruKxen ßnd in diesen Zahlen «W mit

SirSnlW.-SeMeilSssciifilieinlfljeiionien.
Die Stärke der Sarrail - Armee .

- o. Zürich, 28 . Aug . (Prinattel .) Nach der Zürcher Post"

beträgt die Stärke der Sarrailschen Armee höchstenfalls330 000
Mann und zwar setzen sich diese aus 6 englischen , 12 französi-
schen, 5 serbischen , 2 italienischen und 2 russischen Divisionen,,
also aus insgesamt 28 Divisionen zusammen . (Gen. G . K .)

Numümeiŝ m Kriege.
-Die Ueberreichung der rumänischen Kriegs -

er klarung in Wien .
WTB . Wien , 28. Aug. Gestern nacht ist der Königlich

rumänische Gesandte im Ministerium des Aeuhern er-
schienen , um eine R o t e zu übergehen, der zufolge sich R u m L-
n i c n ab 27. August 9 Uhr abends im Kriegszustand mit
Oefterreich - Ungarn befindlich betrachtet.

veutfchlaRd erklärt an Rumänien den Urieg.
WTB . Berlin . 28. Aug. (Amtlich.) Nachdem , wie be-

reits gemeldet. Rumänien unter schmählichem Bruch
der mit Oesterreich-Ungarn abgeschlossenen Verträge un-
serem Bundesgenossen gestern den Krieg erklärt hat , ist
der Kaiserliche Gesandte in Bukarest angewiesen
worden , seine Pässe zu oerlangen und der rumänischen
Regierung zu erklären , daß sich Deutschland nunmehr
gleichfalls als im Kriegszustand tntt Rumäu ie « be¬
findlich betrachtet.

Rumänische Befürchtungen für ein „Eroh -
Bulgarien ".

TU . Bukarest, 28 . Aug . In hiesigen nationalistischen Krei -
sen haben die bulgarischen Erfolge gegen die Armee Sarrail
die stärkste.« patriotischen Beklemmungen ausgelöst, und sie ver-
künden es als Pflicht der Selbsterhaltung , für Rumänien , die
übermächtige Erstarkung Bulgariens hintan zu halten . Für die
rumänische Nationalität ist das Gefühl angeblich unerträglich ,
daß Bulgarien , dem sie sich nach jeder Richtung hin überlegen
fühlen , und das sie als unbequemen und gefährlichen Nachbar«
betrachten, durch seine militärischen Erfolge eine überragende
Stell ?, ng auf dem Balkan gewinne und Rumänien auf die
zweite Stelle bringen könnten. Dieses Gefühl kommt in der
Frage zum Ausdruck: „Welche Rolle würde einem Rumänien
zufallen , das zwischen ein siegreiches Ungarn und ein mächtiges
Groß-Bulgarien eingeklemmt wäre ?" (V . L .-A .)

Rumänisch eMunitiousfabrikenailderArbeit .

TU . Kopenhagen, 28 . Aug. Der Pariser Korrespondent
der „Berlrngske Tidende " gibt französische Telegramme aus
Bukarest wieder , wonach die Munitionsherstellung Rumäniens
in den letztet ! Monaten einen gewaltigen Umfang angenommen
habe. Ueber 470 Munitionswerke und Fabriken zur Herstellung
von Kriegsmaterialien seien gegenwärtig in Betrieb . (V . L. -A .)

Durchmarsch der Russen durch Rumänien .

o . Basel , 28. Aug . (Privattel .) Nach schweizerischen
Blättermeldungen aus Mailand berichtet der „Secolo"

, be -

I reits am Freitag abend russische Truppen mit dem
DurHmarsch du»ch Rumäui « « begonnen haben. E .G.K.

Die Ereignisse in Griechenland .
Neuer Ententedruck auf Griechenland .
WTB . Bern . 28. August. (Nicht amtlich.) Der „Petit

Parisien " schreibt zu der Meldung d«& Athener Blattes „Patris "

übe einen Gedankenaustausch der Ententemächte
Apolitischen und militärischen Lage Grie -
ch e n l a n d s : Die Alliierten können nicht zugeben, dah ihr
rrchter Flügel durch den bulgarischen Barmarsch bedroht ist. Sie
sind zu der Frage ermächtigt, ob die Untätigkeit des
griechischen Generalstabes nicht eine M i t J chuld
bedeutet. Angesichts der öffentlichen Stimmung in Griechenland
fiild wir im Recht , neue Forderungen aufzustellen, da wir
Griechenland vor dem bulgarischen Einmarsch schützen , müssen
wir es zur Mitarbeit an seiner eigenen Befreiung
auffordern .
E n t e nt e a u f ru f zur griechischen Revolution .

TU . Genf, 28 . Aug. Die französischen Blätter bringen aus
Saloniki und Athen alarmierende , sich zum Teil widersprechende
Nachrichten, die den Beginn einer revolutionären Bewegung
der Venizelisten bedeuten würde . Nach der „Nea Himera "

lassen die Venizelisten im Einverständnis mit den Franzosen in
Mazedonien Petitionen verbreiten , die die Unabhängigkeit
Mazedoniens oder eher eine Einverleibung durch Frankreich
fordern . Der heute in Athen unter Leitung von Venizelisten
veranstalteten Kundgebung wird die größte Bedeutung beige-
messen. Die anti -venizelistische Presse bezeichnet fie als renal**
tionären Akt. Nach der „Hea Himera " werden die Liberalen
bei dieser Kundgebung alle bewaffnet erscheinen . (Voss. Ztg )

Zaimis amtsmüde ?
= Athen , 27 . Aug . Die „Voss. Ztg .

" meldet über Genf von
hier : Ministerpräsident Zaimis habe dem König seinen Rück-
tritt angeboten. Der König lehnte aber ab , da er keinen Nach-
folger zur Verfügung habe . Er fürchte durch die Wahl von
Venizelos oder Gunaris eine der beiden kriegführenden Par -
teien zu verletzen . Der König beauftragte Zaimis mit den
Vertretern der Großmächte über die Wahl feines Nachfolger«
im Falle eines Rücktrittes des Kabinetts zu verhandeln .

Pasitfch in Athen .
Tll . Athen, 27 . Aug. Die „Daily Mail " erfährt von hier, dc.fr

■der serbische Ministerpräsident Pasitsch dort eingetroffen ist. Er wird ,
wie man allgemein annimmt, eine Unterredung mit Venizelos haben.

Italiener im griechischen Epirus .
TU. Lugano , 29 . Aug . Die „Agenzia Stephani " meldet

aus Valona vom 25 . August : Um für die Ueberwachung der
epirischen Küste zwischen Aspri , Ruga und Kap Kesali zu sorgen ,
von wo den feindlichen Unterseebooten heute Signalificrungen
gemacht worden sind , hat eine Abteilung italienischer Truppen
den Kalarat -Gipfel und Port Palermo besetzt. Die italienischen
Viätter betonen insgesamt freudig die Bedeutung dieser Er -
rungenschaft. Die Begründung , daß dieser Teil der Küste
.feindlichen Unterseebooten eine Stütze geboten hätte , wird als
Vorwflnd anerkannt . Die „Tribuna " betont , daß die italieni -
schen Truppen gerade in dieses Gebiet eingerückt find , in das die
Griechen aus einem unbestimmten Pan -Hellenismus kürzlich
eingedrungen feien. (Voß. Ztg . )

Ereignisse zur See .
Die französische Flotte .

WTB . Bern , 26 . August. „Petit Paristen " legt in einer Studie
dar , datz Frankreich seine Flotte nicht nur intakt erhalten , sondern
durch neue, vollkommen auf der Höhe stehende Kampfeinheiten ver»
mehrt habe . Die Franzosen , sagt das Blatt , verloren nur den mili -
tärijch wertlosen alten Kreuzer „Bouvet^. Der vor Cattaro torpe-
vierte »Jean Bart " wurde schnell und und sorgfältig ausgebessert.
Die Flotte wurde durch fünf Grotzkampsschiffe verstärkt : „France ",
„Paris ", „Bretagne "

, „Lsrraine - und „Provence"
, die 23 045 Tonnen

verdrängten und mit zehn 34-Zentimeter - Geschützen bestückt seien .
Sie würden mit „Jean Bart " uird „Courbet" , sechs Kreuzern der

„Danton "-Klassc und fünf vom Typ „Berite " und „Patrie " eine sehr
mächtige Streitmacht bilden .

Die russischen Neutralitätso erletzungen .

— Stockholm , 26 . Aug. Zur Kaperuug des deutschen Dam«
pfers »Desterro" innerhalb der schwedischen Hoheitsgewäjser
durch ein rusfisches Tauchboot mit schwedischer Flagge erfahren
„Dagens Nyheter " interessante Einzelheiten von dem schwedi«
schen Lotsen Hoegbom , der die „Desterro" begleitete . Aller
Wahrscheinlichkeit nach waren die Russen durch die kürzlich ver«
hasteten Brüder Ekholm von der Abfahrt des deutschen Schif-
fes unterrichtet worden , da das Tauchboot bereit lag und war -
tete . Hoegbom wurde von einem Russen mit dem Revolver in
der Hand gezwungen, in das russische Boot hinüberzukommen.
Während der Fahrt , besonders in der Gegend von Aaland ,
mußte er unter Deck bleiben . In Abo wurde er vor jungen Offi»
zieren verhört , die die Tatsache der Verletzung der schwedischen
Neutralität sehr ruhig hinnahmen . Erst am nächsten Tag durfte
er über Finnland zurückfahren , doch ohne persönliche Bekannte
dort zu besuchen . CFrkf. Ztg .)

= Verlin , 28 . Aug . In Petersburg soll heute der schwedische
Eesaudte wegeu der Aufbriugu .ng des Hamburger DamMr -l



Seite 2.
„Desterro" in schwedischen Gewässern durch ein russisches Tauch-
boot unter mißbräuchlicher Führung der schwedischen Kriegs -
flagge eine Protestnote überreichen , die , wie die „Voss. Ztg .

" be -
richtet , in besonders scharfer Form abgesagt ist .

Ehrungen für die „Deutschland " - Männer .

WTB . Bremen . 28 . August . (Nicht amtlich .) Der Kaiser
hat Herrn Alfred Lvhmann in Anerkennung feiner hervorra¬
genden Verdienste um das gesamte Handelsunterseebootunter -
nehmen den Kronenvrden 2. Klasse verliehen . Aus gleichem
Anlaß wurden zahlreiche andere Auszeichnungen auch an die
gesamte Besatzung des Handelsunterseebootes „Deutschland "

verliehen . Kapitän König erhielt da? Ritterkreuz des Hausor -
fcetts von Hohenzollern .

Der Avieg mit Italien.
Die italienischen Offiziersverluste .

3BT33. Wien , 28 . Aug . Aus dem Kriegspressequartiet wird
gemeldet : Aus einer privaten Statistik über die italienischen
Offizietsverlvste , die bis zum 15. August reicht , ergibt sich ein
Gesamtverlust von 4322 Offizieren , davon 9 Generale , 93
Oberstleutnants , 184 Majore , 803 Hauptleute , 683 Oberlsut - .
nanto >. 9 MilitärkaplnNe .

Ein italienischer General gefallen .
— ifus der Schweiz , 27 . August . Im Feldlazarett bei Udine

starb der Armeekommandant General Chinotti an seinen bei
Eörz empfangenen Verletzungen . (Köln . Vgtg .)

Tripolis von den Arabern angegriffen .
a . Zürich , 28 . August . (Privattel . ) Wie die „Neuen Zur -

ckcr Nachrichten/ ' aus angeblich zuverlässiger Quelle erfahren ,
bombardieren die Araber die Stadt Tripolis , die von den Zta -
Itctterrt geräumt wird , mit schweren Haubitzen modernster Kali -
Vrr . Die jüngst gemeldete Rückgabe von 1 VW verwundeten
italienischen Gefangenen durch die Araber , geschah durch schwe-
res Lösegeld , welches in Gold erlegt werden mußte . Eine er -
hebliche Anzahl Italiener befindet sich noch in arabischer Gefan -
genschaft , darunter ein Oberst , für dessen Freigabe die Araber
eine Million Lire verlangen . (G . G . K .)

Die Veschlagnahme des palazzo Venezia .
----- Lugano , 27. Äug . Von hier wird der .Hrany . Mg ." gemeldet :

„Die BeMagnahm » des Palazzo Venezia bildet einen Vorgang , der
selbst in diesem Kriege mit seinen anerhörte » Rechtsbrüchen ohne
Präzedenzfall ist . Keine indere Regierung hat bisher den Sitz einer
feindlichen , früher bei ihr akkreditierten Vertretung beschlagnahmt .
Ferner ist hervorzuheben , daß der Palazzo Venezia der Sitz der oster -
reichischen Votschaft beim Vatikan und daher durch das Garantie -
gesetz besonders gesichert ist . Rur das Archiv der Botschaft beim
Quirinal war wegen Raummangels , der im Palazzo Chigi , deren
Sitz , herrschte , aushilfsweise im Palazzo Venezia untergebracht .

Es steht noch dahin , wie der Vatikan sich zu diesem Bruch des
Garantiegesetzes vethält . Vorläufig bringt die katholische Presse die
Nachricht ohne jtten Kommentar , während die übrige Presse dem
Ereignisse viele Spalten widmet . Die Negierung hat mit diesem
Schritte der starken nationalistischen Bolksströnmng nachgegeben . Die
Bestrebungen , den PalaM VeNezia zu beschlagnahmen , gehen bis auf
dos Jahr 1866 Mrück , wo Italien nach einer jüngst veröffentlichten
dokumentierten Darstellung des Abgeordneten Ealli den Palazzo im
Besitze Oesterreichs nur mit dem Hintergedanken beließ , sich feiner bei
der ersten möglichen Gelegenheit zu bemächtigen .

„Der Beschluß wurde durch den Kabinettsausschutz , dem der Mi -
nister des Neugeren SonniNo , der Minister des Innern Orlando , der
Unterrichtsminister Rufini und der Justizminister Scialoja ange -
hören , gefaßt , abends veröffentlicht und dem panischen B -Stschaftet
als dem Vertreter der österreichischen Interessen amtlich mitgeteilt .

"
Die Blätter melden , daß nunmehr die Regierung den Feldzug

KWN das feindliche Privateigentum in Italien tatsächlich beginnt .
pim nwin irinrTi Ttrii ~ t i r rn irnirr nr nm-r tth t - - — itttt

FraMMch unö der Reieg.
WTB . Vettt . 28 . Aug . (Nicht amtlich .) Dem, , Petit Pa - '

ttM " zufolge , unifäßt die Pyrotechnische Fabrik in St . LeftiS ,
tft bör ttttch tittet Meldung Fe »er ausgebrochen ist , vitzr Hektar .
Die Fabrik stellte besonders Leuchtkörper für die Front her .
Angeblich ist nur ein Gebäude eingeäschert worden , jedoch muß -
ten die Feuerwehren von St . Lenis , St . Qaen und Paris zu
den LöslbarbeittN herangezogen werden .

Theater, Knnst und Wissenschaft .
X Heidelberg . 28 . Aug An dem Haufe in Aiegelhausen , in dem

im Jahre 1875 Johannes Brahm « wohnte und mehrere seiner be-
deutendsten Schöpfungen komponierte , soll eine Gedenktafel für den
Meister errichtet werden .

& Baden -Baden , 27 . Aug . In einem im neuen Konzertsaal des
Kurhauses veranstalteten Sondcr -Konzert ließen sich heute abend
die bekannte Konzertsängcrin Frau Miontje Lauprecht van Lamno »
und der Mannheimer Ehristuskirchen .Organist Arno Sandmann
hören . Die Veranstaltung darf als eine Quelle teilten künstlerischen
Genusses bezeichnet werden .

Theater im Städtische « .Konzerthaus Karlsruhe .
cch- Karlsruhe , 28. Aug . Auch am Samstag und Sonntag abend

hatte sich das Sonunertheater im Städtischen Konzerthaus eines
außerordentlich gute « Besuches zu erfreuen , eint Zeichen , daß sich die
Direktion die Gunst des Karlsruher Publikums zu erhalten weiß .
Aber am Samstag galt es auch einen jungen , rasch beliebt gewor -
denen Darsteller zu ehren : Herrn Loms Oswald , der sein Benefiz
feierte . Die Wahl der allgemein bekannten Operette von Walter
Kollo und Willy Bredschneider „Wie einst im Mai " war in sofern
glücklich» als Louis Oswald feine Kunst diesmal mehr von der
ruhigen , gemütvollen , und charakterisierenden Seite zeigen konnte und
weniger durch Ausgelassenheit als durch Beherrschtet eine gute
Erinnerung an seinem Ehrenabend hinterließ . Als Schlosserlehrling ,
als gereister Mann , als Seniorchef Und als fein eigener Enkel wurde
et jeher Anforderung gerecht, das Typische schmolz mit dem Persön¬
lichen zu einer wärmeausstrtchlenden » gewinnenden Einheit zusammen
und nirgends zeigte sich die große Begabung des vorzüglichen Schau -
spielsrs mehr als in diesem Verzicht auf alles Äoußerliche und iN
dieser Unausdringlichkeit . Unzählige Male wurde der lebhaft Ke -
feierte nach dem dritten Akt und am Schlüsse gerusen . Er erhklt
reiche BtuMcNgaben und einen stattlichen Lorbeetkranz . Ein ? aus -
gezeichnete ParintzM hatte er an Ftl . Schämig , sie Mit überspru-
delnder Frische aber auch mit reizvoller Zutilckhaltung ihre verschie-
denen Rollen gab . Viel Vergnügen bereitete serner der Methusalem
des Herrn F lärchinger , nicht weniger Frl . Lorwig , die ihren

F Davifche Mreffe.
Der Krieg mit Portugal.

Unruhen in Portugal ?
.= Barcelona , 26 . August . „Az Est" erhält folgendes Ra -

diotelegramm von hier : 20 000 portugiesische Soldaten sollten
an die Krönt gehen . Bevor sie den Eisenbahnzug bestiegen , brach
eine Revolte in det Bevölkerung aus . Es gab viele Tote und
Verwundete . Man befürchtet neue Zusammenstöße .

Dänsmark nnd der Krieg.
Zum Verkauf der dänischen Insel «.

MTB . Kopenhagen , 26 . Aug . Das dänische Ministerium des Aeu -
gern gibt bekannt : Am 22. August brachte „Nationaltidende " in der
Abendausgabe die Mitteilung , daß das Blatt durch seinen Londoner
Berichterstatter an Präsident Wilson eine direkte Anfrage betreffend
die Verhandlungen über die dänisch-westindischen Inseln gerichtet
habe , und daß die Anfrage durch einen Beamten des Ministeriums des
Aeußern in Washington beantwortet worden sei . Der hiesige ameri -
kanische Gesandte , der den Staatssekretär Lansing von dem Telegramm
der „Nationaltidende " unterrichtete , erhielt von diesem folgendes
Telegramm : „Soweit ich weiß , ist keine derartige Anfrage an den
Präsidenten gerichtet worden . Ich bin sicher, daß kein Beamter des
Staatsdepartements eine Erklärung dieser Art abgegeben hat . So -
weit ich weiß , deutet dies darauf hin , daß der Vertrag nicht noch vor
Vertagung der jetzigen Session angenommen werden wird .

"
— — — — < MI - ■>!««»» — I* .

vie Ariegsfürsorge in Uöln.
: : Köln , 27 . Aug . An den Tagen vom 23 . bis 25 . August ist in

der alten großen Rheinstadt eine gewaltige und erfreuliche Arbeit
geleistet worden . Wie in einem Brennpunkt sind da einmal alle Be -
strebungen zusammengefaßt worden , die sich der Kriegsfürsotge wid -
men . Ein dreitägiger Kongreß beschäftigte sich mit der Frage der
sozialen Fürsorge ftir Kriegsbeschädigte und für deren Familien .
Dieser Kongreß ging von dem Reichsausschuß der Kriegsbeschädigten «
siirsorge aus . Er wurde unterstützt von der deutschen Vereinigung
für KrüppelsLrsorge und von der Akademie für praktische Medizin . Die
letztere befaßte sich mit den rein medizinischen Fragen ^ die durch Hei -
lung der Verwundeten oder durch Pflege und Unterbringung der
dauernd erkrankten Kriegsteilnehmer gegeben sind. Auch eine Aus .
stelltmg für Kriegsfüvsovge war mit dem Kongreß verbunden . Es
wurde hier alles nach Möglichkeit anschaulich gewacht , was sich leisten
läßt , um Verwundete wieder arbeitsfähig zu machen, um verloren »
Glieder durch künstliche zu ersetzen , um die in ihrer Arbeitskrast Ee -
schadigten einer neuen befriedigenden Tätigkeit zuzuführen , um die,
dauernd hilflos gewordenen in möglichst günstiger Werse unterzu¬
bringen .

Der erste Verhandlungstag war vorwiegend dem Siedlungsprob -
lem gewidmet . Der Gedanke der inneren Kolonisation , der durch die
Lehren des Krieges überhaupt schon so viel gewonnen hat , kam auch
da kräftig zum Ausdruck . Glückliche und gesunde Menschen , die aus
dem Lande ein behagliches Familienleben im eigenen Heim fuhren
können , das ist eine für die Nation durch nichts anderes zu ersetzende
Quelle von Kraft Diejeniden Kriegsteilnehmer , die sich dazu eignen ,
nach den Bestimmungen der Rentenablösung auf das Land zu verpflan -
zeit , ist deshalb ein Dienst , den man ebensowohl ihnen selbst, als dem
ganzen Baterland leistet .

Der zweite Tag brachte Verhandlungen über die am Kriege be-
teiligten Arbeiter . Da erkannte der Reichswgsabgeordnete Legien
in dankenswerter Weise an , was seitens der Unternehmer für die
kriegÄieschlWgten Arbeiter geschieht. Er hofft, daß nach dem Kriege
nun auch umgekehrt die Tätigkeit der Gewerkschaften mehr Anerken¬
nung finden werden , denn gerade der Kreis von Berüfsgenoffen sei
am ehesten in der Lage, dem Einzelnen sein Unglück tragen zu Helsen
und zu erleichtern . Es kommt dann darauf an , daß ein Vertrauens -
Verhältnis zwischen ArbeibgÄer und Arbeitnehmer besteht, das auch
einmal eine Belastungsprobe verträgt . An wirtschaftlichen Auseimm -
Versetzungen wird es selbstverständlich auch nach dem Kriege nicht feh¬
len , aber doch dürfen sich beide Parteien nicht wie zwei fremde Welten

. gegenüberstehen . Die blutige Lehre dieses Krieges darf nie wieder in
Vergessenheit geraten , daß über den Interessen , auch det Wirtschaft -
'. ichen Vorteile , das gemeinsame Interesse am Gedeihen des Vater -
landes stehe. Als wertvolle Stütze für ein solches Vertrauensverhält -
ms wäre die Zulassung von Arbeitern zu den Wlsorgeorganisationen
zu begrüßen , Vie der Abg . Gie <ch« tr . yerdmgte .

Der dritte Tag behandelt « die eziehmqe « der Krirgsbeichädiqten
im staatlichen Dienst oder im und Handwerk . Vom Staat muh
verlangt werden , daß er in möglichst mustergültiger Weise seine
ktregsbefchädigten oberen wie unteren Beamten wieder verwendet . Bei
ihm ist die Verpflichtung zuck Dank für die kriegerischen Leistungen am -!
größten . Aber auch im Handel und Handwerk darf nicht einfach das
selbstische Interesse des Einzelnen zur ZUtÄckftellung beschädigter
Kriegsteilnehmer führen . Es müssen auch da Bürgschaften gefunden
werden , um selbst bei verminderter Arbeitsleistung die Beschädigten
möglichst in der Richtung ihrer früheren Tätigkeit und auf der Höhe
det vor dem Kriege erreichten sozialen Lage zu erhalten . Staat und

Freiherrn wie eine Puppe davonschleppte . Auch Frl . Weiß , Frl .
Hansi Mayer , Frl . D i e r k e n s usw . seien lobend erwähnt . Mit
entzückender Durchsichtigkeit und rythmischen Schwung spielte das .,
Orchester unter der feinsinnigen Leitung des Herrn Kapellmeisters
S ch w e p p e. Eine Modenschau erregte das hingebende Interesse
der Damenwelt .

ttaiser Wilhelm der LZ . als ßeldarbeitn
bei öer Ernte .

Aus Oberschlesien wird der Kölnischen Volkszeitung folgendes ge-
schrieben :

Bekanntlich reiste der Kaiser an die Ostfront . Seine schleichen
Truppen erfreute er durch persönliche Anerkennung und durch seinen
Dank für ihre Tapserteit . Des freute sich ganz Schlesien . Aber ganz
Schlesien freute sich noch über etwas anderes .

Was renNt das Volk , wag läuft die Schar hinaus auf die abge -
mähten Felder ? Den Kaiser zu sehen . Nachmittags zwischen 5 und
7 Uhr ist es . Munteres Volk birgt die kostbaren Aehrengarben auf
bereitstehende Wagen . Plötzlich ruhen alle Hände , Stille trat ein ,
alle Mützen fließen vom Kopfe , Staunen ergteift alle : Der Kaiser
toinmtj Er ist schon da , zieht den Rock aus und — in Hemdsärmeln be -
ginnt des Deutschen Reiches Oberhaupt init Hand anzulegen an die
Feldarbeit . Auf den mit goldönen Getreidegarben besäten durch -
furchten Boden unseres lieben Vaterlandes erheitert das durch die
Sorgen der Ktiegsjahte tief durchfurchte Antlitz des Kaisers mun -
teres Lächeln . Er hilft selbst , mit höchsteigener Person , den „von
oben '" gespendeten Segen für sein Volk einzuheimsen . Wie der Herr ,
so der Knecht . Dem Kaiser tun es seine Begleiter , hofö Herren und
Offiziers Nach . „Siehst du da nicht auch ui^ ern Reichskanzler bei der
Feldarbeit ? " — „Wahrhaftig , er ist 's .

"
Von der Stirne heiß , rinnen muß der Schweife bei solcher Arbeit .

Uebetrascht schvut das zuschauende Volk , wie S -iNe Majestät den von
der Stirne perlenden Schweiß mit dem Hemdärmel ein übers andere
Mal abwischt : denn in brennender Sonnenhitze Mit der Earbengabel
Wagen vollzuladen , wenn auch mit aufgestreiften Hemdärmeln , macht
schwitzen und — Durst . Und so haben wir wieder das schöne Bild :
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Gemeinden können da auf dem Wege des Arbeitsnachweises man^
förderlichen Einfluß bieten . Medizinisch haben wir uns den ungehe» «

ren Aufgaben des Weltkrieges in überraschender Weise gewachsen gf

zeigt . Mögen wir es nun auch sozial nicht an uns fehlen lassen !

Die ttriegstagung der Sozialdemokratie .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

gg Berlin » 28 . Aug . Mitte Septemiber fall eine Reichskonfer «
der deutschen Sozialdemokratie zusammentreten . Man erfährt da»J

* '

zeichnender Weise aus dem Lager der Mehcheiisgegner . Der radikcue
neue Aktionsausschuß für Eroßberlin hat nämlich beschlossen, mit riW "

Nachdruck die organisatotischen Vorbereitungen für diese Konserenz
die Hand zu nehmen . Es ist also auf eine Kraftprobe zwischen «**

widerstteitent «n Gruppen der noch am Ruder befindlichen
und der immer anspruchsvoller auftretenden Minderheit abge^ehe»-
Die Reichskonferenz war vom Parteiausschuß in der Pfingstwoche vot>

geschlagen worden , um einen Ersatz für den in Kriegszeiten unnwZ-

lichen allgemeinen Parteitag zu schassen.
Mit Freudigkeit stimmte wohl keine Gruppe diesem Vorschl^ e

denn gerade für den Austrag so tiefgehender Gegensätze , wie sie in W1

Sozialdemokratie herrschen , ist ein Mittelweg recht unbefriedigt ^
Schon heute läßt stch voraussehen , daß die unterliegenden Pa ^
organisationen nachträglich die Autorität solch einer Konferenz be-

streiten , u >»d an den späteren allgemeinen Parteitag appellieren w«^
den . Allein irgend ein vorläufiger Ausweg aus den Wirren RwF
beschritten werden , sollte nicht vollendete Anarchie im Gesamtlebeir W

Partei Ueberbo .' p gewinnen . Die noch so energisch abgefa ßten <kr-

klärungen des Palteivorstandes entbehrten allgemach jeder WirkanS
auf widerspenstige Eonderorganisationen und die Maßnahmen
einzelnen Bezi '. ksverbande und Lokalorganksatioae « hoben sich
seitig auf , wenn sie nicht gar , wie in Teltow -Beesko « lOTb -aatearfl »

zu erbitterten Fehden führten .
Auf der geplanten ReichskonsereNz wird wenigsten « bot

halbwegs zn-vcrtässig festgestellt werden können , wie sich gegenwarm
die Kräfte der einzelnen feindseligen Gruppen über das Reich ^
teilen , und wo gegenwärtig das Uebergewicht ist . Das wäre schon
wesentliche Klärung der parteipolitischen Gefamtlage , die auch für d*

weitere Haltung der Sozialdemokratie iM Kriege von Bedeutung
den könnte . Da eine Parteikonferenz im Gegensatz zu Parteitagen 8f
schlössen « Beratungen abzuhalten pflegt , ist an der behördlichen G* **?
migung der geplanten Veranstaltung wohl nicht zu zweifeln , ganz
gesehen davon , daß der Parteivorstand dt« Reichskonferenz kaum au? '

schreiben wükde, ohne sich vorher über dte Sicherheit des Zustand
kommens Gewißheit verschafft zn haben .

Letzte Meldungen vom valkan.
Budapest , 27 . Aug . Wie die Bukarester „Diwineato

^

erfährt , überreichte der Deutsche Gesandte aon dem B »sthe fl?

legentlich einer Audienz am Mittwoch dem KöaiH F« di ««^
ein eigenhändiges Schreibe « Kaiser Wilhelm ». fFrkf . Ztg^

^
= Paris , 27. Aug . Von hier wird den „Vasl . Rachr.

gemeldet : Alle Nachrichten aus Griechenland rufen de« dc

stimmten Eindruck hervor , dah die Haltung Nnmüniens eknrn
entscheidenden Sinftich auf diese Macht ausSven werde.
grerflicherweise ist es für die Entente ärgerlich , daß der grieck̂
ische Eeneralstab starke Stellungen aufgibt und Material
Munition im Stiche laßt , sodah die Vulgaren diese Mitte
gegen die Truppen der Entente verwenden können . Aber tu« '1

stellt mit Genugtuung fest, daß das Gefühl der nationalen
Würde nicht gänzlich gestorben ist , und daß die Gegenströmung
gegen die Politik des Generalstabes von Tag zu Tag zunimmt '
Man ist in Griechenland bei dem tritischen Punkt artgefeWj
wo die Gewehre von selbst losgehen Knnen . Der Eindr ucks
allgemein , daß die nächsten Tage für den Balkan Ereignm ^

von höchster Michticfteit herbeiführen können . sFrkf. Ztg -1 .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Grsßherzog haben unterm 12.

1916 gnädigst gencht , den ordentlichen Professor Dr. ALeph Geys«
•der Universität Münster mit Wirkung vom 1. April 1917 zum
lichen Professor der Philosophie mit besonderer Berücksichtigung ^
Geschichte der mittelalterlichen Philosophie an der Universitär FrewuV
zu ernennen . »

Seine Königliche Hoheit der EroWerzog haben Unterm 12. Au^
1916 gnädigst geruht , den ordentlichen ProMor und Direktor des -?^
gienischen Instituts der Universität Fretburg Dr . Martin

Titel Geheimer Hofrat zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit det Großherzog haben Unterm 12.

■

1916 gnädigst geruht , den OberzeichenKhrer und ZeÄheninspekti» S
Eyth am Lehrerseminar I in Karlsruhe auf fein untertänigste s * *

suchen unter Anerkennung seiner langjährigen und treo geleW*" '

Dienste in den Ruhestand zu versetzen.
IWi llWlM I III I

Seine Majestät sitzt mitten in seinem ihm treu ergebenen oberscht« ^
schen Volk , auf das er sich verlassen kann , sitzt auf einem Feldra
und trinkt aus einem gewöhnlichen Kruge frisches Wasser .

Herablassend winkt er den Kindern und spricht wie ei«
traulich zu ihnen . Sie sollen versuchen, über die Stoppeln zu la»^

'

Sie tun es . Herzlich lacht der Kaiser über der Kinder Vergn «g°
^

und schenkt ihnen etwas Lohn für ihre Mühe und die Freude , die p

ihm Gerritet haben . I *

Zum drohenden Eisenbahnerstreik in Amerikü'
WTB . Washington . 26. Aug . ( Nicht amtlich .) Präsident

begab sich heute nachmittag nach dem Kapital , wo er eine Vesprech«
^

mit den Führern der politischen Parteien über eine Abänderung #
Commerce-Commissions -Bill hatte , um die Frachtsätze zu erhohen
es dadurch zu ermöglichen , den Eisenbahnangestellten höhere Lohne »

bezahlen . Präsident Wilson erörterte ferner die Frage , ob
anstaltung möglich sei, wodurch künftige Eifenbahnerstreits
werde könnten .

^ ^
Später hatten die Ei ^enbahnpräsidenten eine Beratung über

^
Vorschläge Wilsons . Diese bestehen darin , daß die Eisenblchnbeo
steten den Achtstundentag mit zehnstündiger Löhnung annehmen p
Die EisenbcchnpräsideiiteN wiiNschen dagegen , die ganze Frage ,
schließlich der Löhnung lind der Ärbeitsdauvr einem schi-dsgerichku^
Utteil zu unterwerfen . Die Vertretet der Eisenbahner :?ngen^ . .
ungeduldig zu wetden und drohen sofort zu streiten , wenn ihre 5 °%,,,
rungen nicht Unbedingt aitgenvAmen werden , ödet der KoMrey
Maßregeln etMist , um die Lage söfoti zu bessern .

MTB . Washington , 28. Aug . Das Reutersch«
meldet von hier : Da die Präsidenten der EisenbaN .
die Vorschläge Wilsons offenbar entgiltig abgele t

(
haben und auch die Eisenbahner eine un v er söl > n .

Haltung elnuehinen , besteht ernste Gefahr für einen Streit
alten Eisenbahnen des Sandes . Man gldubt , daß nur ein M ^
Eingreifen des Kongresses der Lage ihren Ernst n

^ Lfi
kann. Die Eisenbahner sind bereit , auf den Ruf ihrer Führer
die Arbeit niederzulegen . ,
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Badische Chronik .
8 Durlach , 28. Aug. Eine wichtige Verkehrsfrage beschäftigte den

JSemetnberat in seiner letzten Sitzung. Es drehte sich um die Ii «-
Itandsetzung der Zugangsstraße nach dem Turmberg von der
wöfcingerstrafje bis zur Einsteighalle der Drahtseilbahn. Zunächst
soll mit der Drahtseilbahngesellschaft ins Benehmen getreten werden ,

Geneigtheit vorhanden ist, die schon so .lange vorgesehene Weiter-
luhrung der Seilbahn von der jetzigen unteren Einstebgehalle nach

^
der Erötzingerstraße zum direkten Anschluß an die elektrische Straßen-

idcchn nunmehr vorzunehmen . Falls die Gesellschaft eins ablehnende'
Antwort gibt , soll die so dringend nötige Herstellung der Zugangs-
faaftc ohne Rücksicht auf spätere Unannehmlichkeiten sofort begonnen
werden. — Der Grundlohn der unständigen Arbeiter im städtischen
Gaswerk wurde von JL 3.80 auf JL 4.— bezw . M 4 .20 pro Tag
erhöht,

( ! ) Heidelberg. 28 . Aug. Bon Karlsruhe kommend, trafen lt.
Heidelberger Ztg. am Samstag abend hier eine Anzahl von Presse -

tretern befreundeter und neutraler Länder ein , die sich auf einer
Studienreise durch Süddeutschland befinden. Auch einige Damen
waren darunter. Am Bahnhof war u . a . Herr Oberbürgermeister
•
p r - Walz zur Begrüßung anwesend . Die Gäste bezogen in verschie-
denen Hotels Quartier . Je einer Gruppe war ein Vertreter der
Stadt und ein solcher der hiesigen Presse beigegeben. Nachdem man
öu Nacht gespeist 'hatte, begab man sich in den Stadtgarten , wo frt&n
gemeinsam mit einer Anzahl von der Stadt geladener Gäste eik paar
gemütliche Stunden beim Konzert des städtischen Orchesters ver -
brachte. Am Sonntag wurden das Offiziers-Gefangenenlager unter
Nhrung von Herrn Oberst « . Oettzeu , das neue Gaswerk unter
Mhnmg von Direktor Kncknk, der Ritter , die Universitätsbibliothek
""d das Schloßt die letzten beiden unter Führung von Geh . Hofrat

besichtigt . Das gemeinsame Mittagsmahl fand auf der Mol-
k« >kur statt. Es folgte eine Fahrt durch Stadtwald und Neckartal
und dann die Weiterreise der Gäste nach Mannheim.

— Dossenheim , 27. Aug. Bei der heute nach dem Frühgottesdienst
in der Kirche vorgenommenen Wahl eines Kirchengemeinderat ? für
"en verstorbenen Kirchengerneinderat Johann Schröder wurde lt .
«Heidelb . Ztg.

" mit 22 von 23 abgegebenen Stimmen Sandwirt Jokob
Fisch« 0{5 Mitglied des Kirchengemeinderats gewählt.

( !) Freiburg, 27 . Aug. Die Stadt hat 1000 Stück holländischer
Evten angekauft und beabsichtigt nunmehr noch 1500 Magergänje
bus Polen zu beziehen.

) : ( Bonndorf, 27 . Aug. Auch von hier wollten Familien Fe»
rienkiuder aufnehmen . Leider konnte der Taritasverband keine Kin-
der mehr auf unsere HShe senden , da nicht fö viel Kinder angemeldet
wurden , als Familien aufzunehmen bereit waren.

9 Konstanz , 27. Aug. Nach dem TyUrgmrer „BolksfreuNd " sollen
den in Kreuzlinge« und Umgebung wohneirden Versendern von Lie-
besgaben an deutsch « Wehrmänner schon in allernächster Zeit Er -
leichterungen zuteil werden . Im dortigen Gemeindehaus wird ein
Zimmer reserviert , in dem an noch festzusetzenden und jeweils be -
kannt gegebenen Tage ?:, die Liebespakete abgegeben werden können.
Von dort aus gelangen sie in gemeinsamer Sendung an den deut-
schen Hilfsverein Zürich, der dann das Weitere besorgt. An jeden
Wehrmann darf monatlich nur ein Paket von 1,3 Kilo gesandt
werden.

Aus der Aestdenz .
Karlsruhe , den 28 . Aug.

= Das Eiseme Kreuz Erster Klasse erhielten : Leutn . d . Landw .
Gustav Beuger, Hauptlehrer in Mannheim . — Zweit « Klasse : Vize -
feldwebel und Offiziersaspirant Lehrer Otto Roth , Sohn des Land-
wirts Wilhelm Roth t , Rußheim , Obergefreiter Emil Becher (In -
Haber der Karl Friedrich -Berdienst -Medaille ) , Sohn des Schmiede-
mcikters Ernst Becher in Rußheim , Unter -Zahlmeister Deutzing von
Bruchsal, Ers .-Eskadron-Drag .-Regts 21 . (Er ist bereits der dritte
Sohn des Kaufmann Deußing , welcher mit dem Eisernen Kreuz aus -
gezeichnet wurde .) Unteroffizier Karl RtMn (Jnf .-Regt . 113) aus
Bahlingen (Breisgau ) , ( auch Inhaber der badischen Verdienst-
medaille .) Ferner erhielt die Bad . Verdienstmedaille Willy Goethe
von Karlsruhe .

t— Ktbegsspeistug . Einer Bekanntmachung des Stadtrats zufvlgr
treten von Montvch, den 4 . September ab in der Abgabe nnd Bezah¬
lung des Essens einige AendeNingen ein, worSber Näheres im An-
zeigenteil der heutigen Mendausgabe zu ersehen ist.

KartoffelSertaaf. Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß
in den von der Swdt mit dem Verkauf von Kartoffeln betrauten
Geschäften (Zweigstellen des Lebensbedürfnisvereins, der Firma
Pfannkuch , der Firma Bucherer und Geschwister Knopf ) wieder ge-
nügende Mengen Kartoffeln vorhanden sind, um die Kartosielmarken
voll einlösen zu können . Der Preis beträgt 7 Pft,. für das Pfund.

- f- Neue Bilder sind im Schaufenster unserer Geschäftsstelle aus¬
gestellt vom Mittagsmahl einer Truppenabteilung im Osten, vom

'Stab der 8. ottom anischen Armee und vom Sportfest im Deutschen
Äadion ."

Steh . Männerturovercm. Der MSmrerturnverein Karlsruhe hat
seine 4. Kriegschronik herausgegeben. Die Verbindungen mit den
unter der Fahne Stehenden find ununterbrochen festgehalten worden .
Die SeNdunge« von Liebesgaben konnten dank der Freigebigkeit der
Daheimgebliebenen fortgesetzt werden . Die gespendeten Summe« de-
trugen 2750 JL. Mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse wurden 2 Mit -
glieder ausgezeichnet . Das Eiserne Kreuz 2 . Klasse erhielten 51 Mit¬
glieder. Die Zahl der im Kampfe gefallenen Mitglieder beträgt 26 ;
durch den Fliegeruberfall verloren 1 Schüler und 1 Zögling ihr Le-
brtt; vermißt werden 2 Mitglieder ; in Gefangenschaft befinden sich
5 Mitglieder . Unter der Fahne stehen 157 Mitglieder ; bei der
bulgarischen Armee befinden sich 4 Mitglieder . Das Bereinsieben
selbst nimmt in turnerischer Hinsicht seinen gewohnten Fortgang . Die
Knabenabteilung trat wieder tns Leben und beteiligten sich an der-
selben 00 Knaben. Die Einnahmen 1915/16 betragen 3664,03 JC .
Die Ausgaben 3561,90 JL . Das Vermögen 2232,95 JL . Der Bericht
schlicht mit dem Wunsche, daß ein gütiges Geschick in diesen großen
und schweren Zeiten über den Turngenossen allen schützend walten
und dieselben bald wieder der Heimat zuführen möge .

S > Kriegsschreibe- und Packstube. Zähringcrstraße 98 pt . Neuer -
dings ist, wie mitgeteilt, vom Roten Kreuz die Einrichtung getroffen
worden , daß Pakete im neutralen Ausland beschafft und von dort aus
abgesandt werden können. Es steht jedermann frei , von dieser Einrich¬
tung für Gefangene in Frankreich und Nordafrika Gebrauch zu machen
und gegen Bezahlung fertige Wäsche , Eß - oder Rauchpake!« an diesel¬
ben gelangen zu lassen. Die Kriegsschreibe - Packsw.be des Rach -
richtenbüreaus hier , gieibt über alle Fragen herertwilligst Auskunft
und nimmt Amnewimgen fir den Versand einzelner Paketsendimgen
entgegen .

tz Selbstmord . Gestern nachmittag wurde die Ehefrau eines
EheMikers aus Oberbalchingen in einem Hause der Gvethestratze tot
aufgefunden . Sie hatte sich aus Schwermut erhangt.

° Festgenommen wurden : eine • - -tg . Wwie
ein Kinoarbeitet von hier wegen Diebstahls, eine Witwe aus Eggen-
stein wegen Kuppelei Und ein Fuhrmann aus Feldstetten wegen er-
schwerter, zum Nachteil seines 14 Jahre alten Sohnes begangener
Körperverletzung .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 29 . August früh : unbeständig , zeit-

weise Regen , mild .

Bekanntmachung .
Kriegsspeisuug betreffend.

Mit der Eröffnung der Neu eingerichteten KrieMüche
' m Schlachthofe treten vom Montag , den 4. Septeinber d. Js ..' u der Abgabe und der Bezahlung des Efsenß folgende Aen-
Wungen ein . durch welche die täglich notwendige Menge

zum Voraus festgestellt und kiuderreichc
eiNe Prei

den kinderreichen und
reiSermäßigung gewährt werdenzum Voraus

^ °Keren Familien eiNe
^ Ä werden „KrieaSspeisungSkarten" ausgegeben, au deren

Inhaber -in 6 aufeinanderfolgenden Werktagen täglich die
auf der Karte angegebene Anzahl Liter Mittagessen ab-
gegeben wird . Das Essen ist bei Lösung der Karte für
die 6 Tage znm Boraus zu bezahlen . Da ? auf tue
»KriegsspeifunaSkarte" abgegebene Mittagessen kostet

" bei Abnahme von täglich 1—3 Liter 25 Pf « , das Liter .
„ „ „ 4 und mehr Liter 20 Pfg .

das Liter
Die Kriegssprisungswrte » können bei den Essenabgabe-

stellen täglich , sie müssen aber spätestens am Tage vor dem
v erstmaligen Abholen deS EsseNs gelSst werdett.

An Personen , die sich nicht zur regelmäßigen Abnahme
des EssenS für 0 aufeinanderfolgende Werktage verpflich -
ten können , sollen auch gegen Lösung der bisherigen
"Speisemarke" auch einzelne Essen an einzelnen Tagen
Abgegeben werden. Diese Maxien müssen am Tage vor
Vr Abholung des Essens bei den Essenavgabeflellen zur
Mn der Essenßausgabe gelöst werden. Eine Abgabe sol-
1er Marken für mehrere Tage findet nicht statt, da sonst

IJfet tägliche Bedarf an Essen nicht festgestellt werden
kann .

Das gegen Marken abgegebene Mittagessen kostet
<.1) bei Abnahme von 1—3 Liter 30 Pfg . das Liter ,
b ) 4 it. mehr Liter 25 Pfg . das Liter .

■ ■ September d . ab gül-
aen vom Donnerstag , den

^ffenabgabestelleN gelöst Wer¬
ste Karten sind bei der Abholung des Essens jeweils" " Zeigen u . dabei die Fleischmarken <S0Gr . für 1 Liter ) an

i .
'Wagen zu übergeben. Bei Lösung der ©petftmarlen

, ar 'vtcifchtaac sind die Fleischmarken sofort zu übergeben.
c , Cssenabgabestellen sind zur Zeit : die Karl Wilhelm -
^ ule, die Lidell-Schule, die UhlaNd -Schule, die Lei^ old-
jS^ ule , die Wirtschaft zum Kaisergarten (Kaiserallee) und°'^ Hardtschule . 9221

^ rlSruhe. den 26 , August 1916.
•— Der Stadtrat .

Bekanntmachung .
*ei , ,Der dem hiesigen Kommunalverband gegenwärtig zuge -
^MLucker reicht nicht aits, um die Zuckermarken mit s l4
E &- Lttcker eittzülsst ^ M

Die fflpMiÄffaii

(. 'f.- .-unter eiuzuwien . ^ ie lanrenoe zum xevensnnttel -
vom !!8 . Aua, «st bis 1v. Sevtember gehörende

etwatke wird i>a >,er nur mit ' j . Pfund Sntfcr einge-
, Die Geschäftsinhaber haben hierauf strengstens zu achten .

, . en
WMen Zucker eine der allaemeinen Lebensmittelmarkenin

gesetzt werden . 9221
Karlsruhe , den 27. August 19lK.

DaS Vnraermeisteranrt.
^ Ndlifches Nahrungsmittelaml .
am ? ?rkauf von friskben Seefischen in der Tosienstt . s « /i>8
^ Drenstaa . von vormittags S Uhr ab . 9222

Von der Reise zurück .
Dr. Heldingsfeld .

Telephon Nr . 1391 . 920I

0,80

ßrillltbeit.
Ifbm Grabarbeit von

5is 2/5V m tief ttftb
S° breit in Akkord

Angebote unter
an die Geschäfts-

. Bad . Presse" . . 2.1I SIS '

, „ ^

Schnaken - Puder !
ift̂ arke : " Triumph "

Schutzmittel gegen
i m und Mückenstiche .

S8i,h » ? °.utel 50 Pfg .'°detvertäufer höh . Äabatt.

Grenzstr . 4, I.

^ 175 Mark ^

gegen Sicherheit u . bald. Zu^
rückzahlung .von 200 , <M auf
sofort zu leihen gesucht.

Angebote unter Nr . B2WV9
an die Geschästsst . der „ Bad.
Presse" erbeten. ... .. .. ... ..

Kinderwagen sSitz-
B^ /wagen ) bill . ^ verkauf .* SRneattt # ». 2!vL -

Kantine "
ÄpSfr

Ehepaar zu übernehmen ye-
sucht, hier oder in der Rahe
von Karlsruhe . Waren schon
längere Zeit in solchem Be -
trieb tätig . Angeb . u . B5W89
an die „ Bad . Presse" erb.

II eirats - touch
Witwer , Ende 50, <Hand-

werker). wünscht sich wieder
zu verheiraten . Einrichtung
v . 3 Aimmer vorband. sWitwe
oder älteres Mädchen ).

Angeb . u. Nr. B29S83 an
fe>ie .Äch. Pregc " erbeten.

« BH17
in prima Qualitäten , sowie

feine Zigarillos { „ . » S,,, .
(bester Ersatz für die wesentlich verteuerte Zigarette!) habe noch
seht vorteilhaft abzugeben . — Auf Wunsch Bemusterung ver-
schiedener Qualitäten nicht unter SO Stück, unter Nachnahme und hälft . Porto -Berechnung.

Zigätren -Versand Leop * Greif , Pforzheim , Lameystr . 24 . Tel . 1159.

HUMWW

So8nriangsn > .5 r' " . <it . efer .
"'

F m h h

K « W

»■" glfp"«! Helsen
■Ttc usw . tadellos u.

den
Muster
billig ge

üte,
. ^ . ^ oSu

^peilet, sow . Rei -ara -
turen best , ausgeführt. Don -
glasfir . H . vart. rechts. S8wan

II .
am Stüde

Rast«
im Spezialgeschäft

Oscs &r idier ,
teafs ^ t^stralie ltl

Gegr. IÖ77. 9219

Zigarren
Jtt Fabtikpreisen :

boS too ö»n JL S.80 bis JC 10.
Abgabe von 50 St . an.

MusterprobeN nach auswärts :
von S Sorten je SO St .,
zus . 250 St . --- JC 38.90

portofrei Nachnahme.
Peter Eyrlch ,

10.7 Gremstr . 4 . I .
IVO Meter

gebr .Wellblech
zn lahfe »
u . Nr . 922i
stelle der

. uiht. Angebote
an die Geschäfts-

Bad . Presse" erb.

Kasenslall
mit mehreren Abteilungen zu
kaufen gekuckt. Angeb . mit
Preisangabe unt . B29L37 an
die Geschästsst . der Bad . Presse.

Prächtiges

^ ssgut
zu verkaufe « !

724 Morgen <Hessen- Nassaü ),
bestes ^ ew . ca . 2» Pferde .
70 St . Vieh > 73 Schweine ,
mit voller Ernte , kompl .
totes Inventar , nur ' i» Kim.
v . Stndt , Ztallnnaen . Scheu -
nen . Hetrschaftshaus » in ta-
dellosem Zustand , fester Preis
600000 Mt , Anzahlung min¬
destens 150 000 Mk. Rest
kann an l. Stelle unter günst.

ehen bleiben.Bedingurml
(Gut aefiihrte Verwaltung
Vorhand., weil Besitzerin eine
BaniZ ; desgleichen B29561

« in
300 Morgen und 260 Mor -

, kompl . investiert .
Näheres 3 . $ äi ! J! ei \ JSanf

gen.
kommission , Heidelberg ,
GaiSbernstr . 62 . Televb. 2168 .

i«ute Milchziege zu ver-
kaufen . B29638

1 Hatzuer , Luisenstr. 16. II .

Jetzt
üaiserstr 24 .

Mhk
KeStzInal - Drogerie

In Raplsruhe.
EinzigesDrogenhaus
in der Kaiserstraße.

Wohn - u . Speisezimmer, sowie
EinzelmöbelN. Betten werden
noch billig abgegeben . M964l>
MvbelliauS Wetner . Schloß -
platz 13 . Eing . Karlfriedrichftr .

suchen
für möglichst fofort. Ein-
tritt zur Vertretung des
Einkäufers auf Wiegs -
daUer, ebetttl . fit langer
tüchtigen

Kaufmann
(eventuell leicht KrieaSbe-
schädigten ! aus der <? iscu-
brauche, welcher mit Ma -
terial -Vestelltlng u . Ein -
käuf vertraut ist . Alter
ca . 25—30 Jahre . Bewer^
buugen von Richtbranche-
kundigen zwecklos.
Angebote, belegtmit Zeug-

nisabschriften , Nennung d .
Gehaltsansprück,e uüd des
frühesten Eintritts - Ter -
mineS erbeten an die

WWW .
gesucht. ,

92IS
ndiniiiM ' & iii &ibisitg ,

Kaisetstraße ISS .

» enöer . « SSM
trrbler Herr für Baden und
Hessen, der bei Kolonialwaren-
geschäften nachweislich gut
eingeführt u. dem an danern -
der Stellung gelegen ist, gegen
gutes Gehalt, Spesen u. Pro-
Mo » gesucht. Ausführliche

ijriftl . Angebote erbeten an
Soll & Stuttgart .
NdwigsbUrgerstr . 41. 33L7a

Friseur - Gehilfe
S. 1 » « « «»« Ilt . B^ °

Suche baldigst tüchtigen Ge -
Hilfen bei gutem Lohn, sowie
freierStation im Haufe . Kann
evtl . auch Kriegsinvalide fein .
Cajtav fiutii Friseur,

Rastatt . Ritterur. 1
Sofort gesucht für dauernd ?

1 wirklich tüchtiger

ferner :

für feiu « Arbeit »
ebent . auch ein solche !
neben seiner jetzigen Ai

r . der
rbeits

stelle noch einiges übernehmen
rann . 3889a .2 .1?

Frenz Börf.khardt Racfif .,
Rastatt , Kapellenstr . 11 .

AsMcher M

t.
Msschi«e»sgbkik Gari Wezel,

Pforzdeim -Brötzinge «.

BierMrer .
tüchtige, zuverlässige Leute,
sofort gesucht. 9213 .3.1

lirötteiCTd, Artsrche.

P ^erdepsieger
bei gutem Lohn zum 1 . Sept.
gesucht. B29593
Karlsruhe . Riivvurrerstr . 1a.

kann sofort eintreten bei
Th . MoKrenstein, Frifeur,

Karlsruhe , AiUalienstr. 37.
mm Sonntags geschlossen

Anständ. , fleikig. MiidcheN.
das auch ^ twas nähen kann,
auf 1. Sept . gesucht. B2957ii

. Akademiellr . ». II.

Tüchtige Zuarbeiterw ge -
sucht. 9178 .2.3

B . u . H . Baer ,
Kaisrrstraste 233 .

Allgemeiner Stellvertreter.
Infolge Einberufung zum Heeresdienst fUche ich für

möglichst bald eiileN allgemeinen Stellvertreter , der Mglichst
schon einige Erfahrung in Änwaltstätigk

'eit hat , gegen gute
Bezahlung . 3386nL.l

Rechtsanwatt Bortisch , Lörrach

Besseres Kindermädchen
in Säuglingspflege erfahren,
zu zwei Kindern auf sofort
gesucht . Nur gutempsohlene
Mädchen wollen sich melden .
B29629 Kreuzftr . 23, 2 Tr .

Mchtizes M -idchen,
das

Junge ,
fleißig

gut kochen kann . auf
,ept. gesucht . 91W.3.2
u Ltern . Nvwack -Anl. Ii , Iv.

^ s ' Mäöchen
auf 1 . September gesucht .
B29621 TttiNktraste 11.

m Ml . .
MSntel und

Röckeneingeübtgefucht . B®""
J . Lim . Akademiestratze 32.
Wchsm « SÜ£ " k"
sofort ges. Färberei ^
Markgrafenstr . 83.

!iih., militärsrei , seit 8 I .
i^roßbranerei lzutetzt als

I.Duchhalter u . Kassier ) tätig .
Mt eins. u. dopp . amerikan .

jrcvh u. Ma
ütellung als

schreiber sucht
I 1 Buchhalter in

rauerei Badens oder Straf ;-
bürg . Angeh . unt. B29580 an
die GeschäftZst. d. Bad. Presse .

. BAchhatte ? ^
militärfrei , mtt allen vorkam -
Menden Büroarbeiten ver-
tränt, sucht Stelle in grLhe-
rmn Fabrikbetrieb auf 1. Ok-
« ber, eventl . später.

Angebote unter Nr . 5829581
an dte Geschästsst. der ^ ^
Presse" erbeten.

FrMleiN .
in ungekündigter Stellung ,
fNcht in Karlsruhe eine

Kleine Filiale
Ku übernehmen . Am liebsten
Wasch - u. Bünelanstalt.

ANaeb . u . Nr . B295 ^7 au
die „ Bad . Presse" erbeten.

$Jeb. Stiintcttu sucht Stelle
zum Opflthg TTöb Hitfelei
stnnft bei einem Arzt.

Angebots unt . Nr . B29S79
an die Geschästsst . der „ SK*d .
Nresse " erbeten.

Einfaches Fräulein , das tn
allen Zweigen des Haushalts
erfahren uUd fehr gut nahen
kann, sucht auf sofort Stelle
zu Kindern oder für Zimmer .

Angebot nNtet Nr . B29MS
ah die Geschäft -^ , der „Bad.
Presse" erbeten.

Kinderlose Kricqers - Witwe
sucht Arbeit , geht auch als
Haushrilteriu . BW631

Karl - Wilhelmstr . 18, part .

Schönes Magazw
ra . 40 qia, park. , per 1 . Okt.
ZU vermieten . Wi >. 7802

^ nhrin <lcrs?r . 71 , Part .

Mod. YerrichajtsMhllMlg !
Südendstr . 7. Nähe des \Stadtaartens im 2. Stock
m . 3 ^ iNinier U . Ztlbeh.,Balk. u. Gärt ^Nveraiida,
Etagen -Warmwasserheiz. i
elektr. Licht u . Gas , auf |
1 . Okt . od . früh , zu verm.

! Näh. Gartenhausdas .b^" '

Im Murgtal
ist eine gutgehende

r
'

unter günstigen Bedmgunger .
z« vermiete « .

Kautionsfähige Wirtsleute
wollen fich schriftlich mit An -
gäbe der bisherigen Tätigkeit
unter Nr . 3388 an die Ge-
schäMstelle der ^ öadischen
Presse wenden.
Kriegstr . W4, i . gut . GeichäftSl.
geräumiger Laden

mrt 2 Schaufenster , anstoß. 3
Zimmerwobnung p. 1 . Okt. zu
verm. Räh . 2. St . das. l.. Hirsch -
straße 109 . il od. Kornsand . 692 l

5UmWr -Woh»M ^
Kiauprechts ^r . 9 , iil , mit '
Bad , 2 Mansarden etc ., bei . '
umständehalber auf 1 . Ok "
tober zu vermieten . 692!

Auzufeh. v . 10—12 u. 2—k,
Uhr xl zu erfragen daselbst ^
oder im 2. St . Tel . 1816.

Schöne, neu hergerichtete
Vkausardenwohuuug vou zwei
Aimmer mit Küche, Gas und
Wasser an kl. Familie sofort
zu vermieten . *9216

Kaiserstr. 172. nächst der
Hauptpost.
. Eine helle SSZimmer -Woh -
nung ist sofort zu vermieten .
BWßZü . b.1 Tprlncherstr . "5.
Esseiiweinstrnße L2 , tl . , scböne
3 Iimmerwolmnua m . Bad
u . Kammer versetzungshallier
auf 1 . Okt. zu vermiet . Zu
erfr . im 1 . Stock . B29642

Schwanenstr. 13 ist im 1 . Stock
eine WSVuÄug . 1 Zimmer
u . Küche, an nur gutempfoh-
lene Leute zu vermiete -
Näheres beim Hausmeister
daselbst . 9217

Schöne Zimmer , a . Wobn-
und Schlafzimmer mit elettr .
Licht u. Zentralheizung , obne
Gegenuber, mit u. ohne Pen »
sion , äußerst billig sof. oder
später zu Perm. Nähe Haupt -
oahiihos . Angeb . U. Nr . 9218
an die Geschästsst . der „Bad.
Presse"

, erbeten.
YÄzimmer m . Balkon, evtL

iiiit 2 Betten , zu verm. Sei
Witwe ohne Kinder . B29616

A- rkstr . 17 , 2 Treppeu .
Sctftiinrbstr . Nr . 8 , ITT ., lks.,

ist ein gut möbl . Zimmer ,
eventl. auch mit guter Ben-
sivn M -VerM . 8323614

yssenweinstr. 42 ist eine zwei
Zimmerwohnung auf 1 . Ok-
tober im 4 . Stock zu verm.
Näh . 1 . Stock . 582C592

ansei . Zimmer
und 1 umnöbl . . evtl. 2 unmöbl.
f mmer im Stadtteil vom

zrktplatz bis Durlacher Tor
auf 1 . Okt . zu mieten gesacht .
Angebote mit Preisang . unter
Nr . B29639 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse" .

Junger Mann sucht sofort
utmöbl . ZimNcgUtmovl . ^juu : '. !erm . Penüo « .'Angebote unt . Nr . B29H10 an

die v>eschnitsst . d . „Rad . Presse" .

Für ^ chneiösr
Sitzplatz zu mieten gesucht.

Angeb. unt . B29623 an die
Geschäftsjt .der Bad . Presse.



Kette U . Gübffriyc Wreffe .

T odes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

machen wir hiermit die traurige Mitteilung ,
dass unser innigstgeliebter , unvergeßlicher ,
hoffnungsvoller Sohn , Bruder , Onkel und Neffe

Posten -Offizier bei der Fortlfikation Lüttich ,
liente früh in einem Sanatorium bei München -
Gladbach im Alter von 31 Jahreij an einem
Herzschlag unerwartet rasch verschieden ist .

Emmendingen , am 26 . August 1916.
Die tiefbetrübten Hinterbliebenen .

C . Bach , Grossh. Oekonomierat.
Anna Baoh . geb. Schelkly .
Johanna Schölt , geb. Bach .
Hertha Bach .
Friedrich Bach , Leutnant d . Res .,

z. Zt. im Feld .
Erica Bach .

Die Bestattung findet in den nächsten
Tagen in Heidelberg statt . 3397a

Am Samstag nachmittag verschied

plötzlich unser Werkmeister Herr

Johann Schneider.
Der Verstorbene war in unserem Be¬

trieb 38 Jahre , davon 28 Jahre als
Meister tätig und hat sich während dieser

ganzen Zeit stets als äusserst tüchtig und

pflichttreu bewährt .
Wir werden sein Andenken stets in

Ehren halten . 9222

Junker & Ruh .
Karlsruhe, den 28. August 1916.

Todes -Anzeige .
Meine liebe Frau , unsere gute treubesorgte

Mutter , Schwiegermutter mid Großmutter

Maria Ottmann
geb . Dussel

ist gestern frfih Im 62. Lebensjahre von
ihrem qualvollen , mit größter Hingebung
ertragenen Leiden erlöst worden .

Die trauernd Hinterbliebenen :

Gastav Ottmann
nebst Angehörigen .

Karlsruhe , 28 . August 1916.
Luisenstraße 62. B29590
Die Beerdigung findet am Dienstag , den

29 . August , nachmittags 3 Ubr statt .
Das Seelenamt für die liebe Verstorbene

wird am Mittwoch , 8 '/« Uhr , in der Lied -
irauenkirche abgehalten .

Todes -Anzeige .
Heute nachmittag entschlief sanft nach längerem Leiden

im 71 . Lebensjahre unsere liebe , treusorgende Mutter

Frau Ileclinungsrat Schulz
geb . Werner.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ,

Ottilie Schulz , Lehrerin
a . d . Viktoria -Privatschule .

Karlsruhe , den 27 . August 1916.
Sophienstraße 126 . 9210
Die Feuerbestattung findet am Mittwoch , 11 Uhr statt .
Von Blumenspenden bittet man abzusehen .

Abendblatt . Montag, den 88. August 1916. Wx . ZW .

Vorzügliche frische

Schellfische ex,rÄ 95/

Für die zahlreichen Beweise herzlichster Teil¬
nahme beim Hinscheiden der

Freifrau Jane von Reck
geb . Wachs

und für die herrlichen Blumenspenden sprechen
innigsten Dank aus.

Die Hinterbliebenen.
Herrenalb , den 28 . August 191-6 . 3395a

Hochbauarbeiten für Her
Stellung eines Anbaues und
Vordaches nebst Veränderun
gen und Instandsetzung des
Aufnahmegebäudcs Gondelst
heim nach Jlnarizministerial
öersriiturc vom 81 . 1 . 17 öf¬
fentlich zu vergeben : Grab -
u . Maurerarbeiten , Stein -
hauerarbeit (Sockel : Maul -
bronner , Tür - und Fenster -
aestellc , grünliche Steine ) ,
Zimmerarbeiten , Walzeisen -
lieferung , Dachdeckerarbeiken
«Biberschwänze >, Blechner - ,
Vecpuy -, Giaser -, Schreiner - ,
Schlösser - . und Tüncherarbei -
ten , sowie Rolladenlieferung .
Zeichnungen , Bedingsnisheft
u . Arbeitsbeschriebe liegen an
Werktagen auf dem Dienst -
zimmer der Bahnmeisterei I
in Bretten zur Einsicht auf ,
wo auch Abgabe der Angebots -
Vordrucke erfolgt . Kein Ver -
fand nach Auswärts . Ange -
böte , verschlossen u . postfrei
mit der nötigen Aufschrift
versehen , bis längstens DienS -
tag , den 5. September d . Js .,

Vorm ., bei uns einzurei -
djev». Zuschlagsfrist 3 Wochen.

Heidelberg , 22 . Aug . 1916.
Wr . Bahnbauinfpektion 2.

Steinsfurt .

Wmpcht «sz.

Am Dienstag , den 5 . Sep¬
tember 1916 , nachm . l Ubr ,
wird auf dem Rathaus dahier ,
die .Jagd auf der Gemarkung
Steinsfurt auf 6 Jahre , Licht -
meß 1917—1923 öffentlich ver -
pachtet .

Die Gemarkung ist in zwei
Jagdbezirke geteilt , Jagdbe -
zirk A ca . 600 ha , Jagdbezirk B
ca . 600 ha , dabei etnfchl . 290 ha
Wald .

Als Steigerer werden nur
solche Personen zugelassen ,
welche im Besitze eines Jagd -
passes sind , od. durch Zeugnis
des Großh . Bezirksamts nach -
weisen , daß gegen Erteilung
eines solchen nichts im Wege
steht.

- Die Bedingungen liegen von
heute an auf dem Ratszimmer
hier offen . 3371a
. Steinsfurt , den 26 . Aug . 1916.

Das Bürgeümeisteramt .
Braun .

Derjenige ,
welcher Samstag , jjert 26 . d . M .,
nachmittags , irrtümlich einen
.Regenschirm mit runder , hell-
gelber Krücke , im Restaurant
« rokodil mitgenommen hat.
wird höflichst gebeten, ihn da-
felbft 2J296Ö7

Zur Erweiterung des städt .
Elektrizitätswerks am Rhein -
Hafen sind
1 . Schreinerarbeiten.
2. Entwasserungsarbeiten
zu vergeben . 9155

Vordrucke können beim städt .
HochbauamtLarl - Friedrichstr .
Nr . 8, Zimmer 170 , abgeholt
werden . Daselbst sind auch die
Angebote bis Samstag , den
2 . September 1916 , vormit¬
tags 10 Ubr . einzureichen .

Karlsruhe , den 26 . Aug . 1916.
Städt . Hochbauamt .

Oeffenttiche
Versteigerung .

Dienstag , den 29 . Aug . 1316 ,
nachmittags 3 Uhr .

werde ich in Karlsruhe , Stein -
strahe 23, vor dem Pfandlokal ,
imAuftrag gemäß § 489 B .G . B . ,
gegen bare Zahlung öffentlich
meistbietend versteigern : M14

1 Pferd . 6Ä :
Karlsruhe , den 28. Aug . 1916.

Maier , Gerichtsvollzieher.

Ich suche

SchleWMr !
denen ich eine wichtige Mit -
teilungmachen will . — Ich habe
ein neues sensationelles Ver -
fahren , wonach jede Daud -
schrift . auch die allerfchlechteste,
in ganz kurzer Zeit tadellos
schön werden muh . Mißerfolg
ausgefchl . Einfachste Anwen -
dung durch Selbstunterricht
für Erwachsene u . Kinder . —
Unzahl , freiwillige Anerken¬
nungen gehen täglich ein . Auf -
klärung gratis vom Lehrmit -
telverlag W . I ' irker , Biel¬
stein 631 , Rbld . 3317a

Versuchen Sie meinen
Sfirke - Ersafz ,

ist weiB wie Kochstärke, stärkt
wie Koshstärke, überhaupt im
Gebrauch und Aussehen und
Wirkung kaum davon zu unter¬
scheiden. Ein Postkolli mit 100
Kartons kostet Mit . 19 .—.
Garantie : Zurücknahme hei Nioht -
oafallen ! Master und Grossisten-
Angebote an ernsthafte Reflek¬
tanten kostenlos. 3379a
Ernst Meiliof , Abteilung 2,

Btimburg 5 .
"OST" Der beste und billigste

Fleischersatz für

neue KarZMew
sind unstreitig neue fette

Salzheringe »
Versand in Postfäßchen . In -
halt 80—70, resp . 80—100 St .
gegen Nachnahme von 6 .50 M
u .

'
Porto . Rezepte gratis .
Fr . M , Laiitenschlager ,

Stuttgart , Eberharclstr , 4 C.

ßlmilherije !
vorzüglich in Brand u . Backen,
wegen Abschluß billige Preise .
L . Andlauer . Sdjtöerftr. 4.

Rastatt - - Herdlager . B -°°"
Emailschiffe von 9 MI . an .

laufe
fortwährend getragene Klei¬
der . Schuhe . Stiefel . Betten .
Möbel . Weißzeug . sowie
ganze Hansdaltunaen . B 8*"®
An - und Verkaufsgeschäft von

Frau 5 . GMmaim ,
Zäkriugerstr . 23 . 2. 1

Verschiedene gebrauchte 2 u .
3 Löcherherde, sehr gut erhalt . ,
von IS Mk . an abzugeb . B **00

Rastatter Herdlager
Götbestr . Sl . nächst Yorkstr.

Von gebrauchtem , gut erhalt .

Bandeisen ^
sowie Mafchinengust . haben
wir größere Quantitäten bil -
ligst abzugeben .

Ferner ein noch brauchbares ,
konisches 3343a .2 .2— Bassin ™
aus verzinktem Eisenblech , ob.
Durchm . 2500 mm , Aufsatz
1000 mm hoch , konischer Zu¬
lauf 2450 mm lang .

Müller & Schimpf ,
Papierfabrik ,

<Henaeubael , sBaden ).
ö» onigangebot ! Empfehle gar .
ol rein . Angler Bienen - Blü -
ten - SchlenderhouiasHgupttr .
Linde u . Weißklee ). Eig . Ernte .
Lieferbar Sevtbr . Vorzüglich
in Aroma u . Geschm . Postkolli
.A 25.— franko Nach » . NB. Be¬
stellungen bitte sofort aufzug .
Sterup in Slngeln , Kr. Flens -
bürg , l . lakobsen . Imkerei ,

i Giemanii D. ü . G. M.
Verstopf , b . Gießen m . unrein .
Wasser od. Fäkalien unmögl .
p . St . 60 J . Porto extr . Wieder -
verk . u . Vertr . überall ges. z^ a
F . J . lyjar'tin . Dresden , fraaankirgli» 22 .

Wirklich gediegener junger
Herr , eleg . u . hübsche Erschei -
nung , in gesicherter Lehens -
stellung , wünscht mit charakter -
festem Fräul . , evang ., zw . spät .

bekannt zu werden . Gefl . Zu -
schriften , mögl . mit Bild , unt .
Y. ISL7 anHaasenstein «̂ Vogler ,
A .- G .. Karlsruhe i . B . 3393a
«"S ®" Kirsel
( Mädchen ) wird gewissenhafie
Pflege gesucht . Ängeb . unt .
BLSövS an te »Bad . Preise ."

groß
Pfund 7b S

mittel "
IfX S

Pfund / U
*

Schellfische
Schellfische
BratscheSlfische™ 6 (H
6üS3lZSierKab ! iau 95 ^

Hermann

Tietz .

Rch-, Ws - ni
auch gebrauchte Rstzhaare ,

soweit beschlagnahmefrei . kaufe jedes Quantum und zabl «
die höchsten Preise . B29204 .6.&

J . Lupolianski , Zähringerstr . 28 .

Sehr großer Gewinn
erhielt , wer das Herstellung ^- und Verkaufsrecht eines neu
erfundenen im In » und Ausland ges. geschützten landwirl
schaftlichen 1S8F- Massenartikels » ganz aus Hotz,
erwirbt . Prima Sache . Ganz Deutschland und ein grofitt
Teil des Auslandes ist in ganz kurzer Zeit an erste
vergeben worden . Ich habe das Großh . Baden , amtsbez »» »'
oder kreisweise zu vergeben . Kleinere Bezirke schon zu
einigen Hundert Mark erhältlich , größere Bezirke kosten ent
sprechend mehr . „ „

Ernsthafte , bemittelte Interessenten wollen nähere Au -
kunft verlangen unter Nr . B29386 durch d^e GeschäftssteU
der „ Badischen Presse " .

Größeres Werk sucht zwei kräftige

welche auch für Bespannung von Landauerwagen geergn ^
sind zu kaufen . Angebote unter Nr . 3385a an die Geschäft « '
stelle der «Badischen Presse " erbeten .

Zur Erteilung v . Anfangs -
stunden in

Griechisch
wird Schüler einer höheren
Gymnasialklasse gesucht . An -
geböte unter Nr . 9160 an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse " .

Herrlich schönes , ostwärts.
naheb. Münchenliegendes

Dekgiimie -tziit .
allerbeste Gebäude , sehr wert '
volles , lebendes Inventar , ca.
180 Tgw ., prima Grund ,
ideales Objekt für Milch»

und Biehwirlschast.
ist aus besonderen Gründe «

preiswert zu verkaufe «.
Anfragen unter Nr . B29b ?2

an die Geschäftsstelle der
Presse " erbeten . ü

Kauf Geni che !
Guterhaltener

Offizlers - Mantel
mittlere Größe zu kaufen ge-
sucht. Angeb . unt . B295,78 an
die Geschäftsst . der Bad . Presse .

Wege« Abreise Wieck:
2 Betten . 1 Schrank . 2Tts « ^
1 Schneidertisch . 6 Stuhls
1 Bank . Zu erfragen unter
B29S9S in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse "

. —>.

Pelzmantel
gebraucht , guterhalten gesucht .

Angebote u . Nr . B295W an d.
Geschäftsst . der „Bad . Presse " .

Schlanke Figur sucht wenig

gebr . Anzugs
zu kaufen . Angebote unter
Nr . B29611 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse ".

Soöcnfrtitaitlt r ®Sw5 »
breit , auch als Aktenschr .,bill . SU
verkaufen . Herrenstr . 2. » «£3

SIl>saMdaIleilx °« ^
Kristallverglasung , mit blau
Plüsch bezogen , mehrere ' •
N » «hängekasten zu vermw -
SSam Wilhelmstr . 33 , 2TrP -

Wech . iM . Anzug
für mittl . Figur , zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . B29L34
an die „ Bad . Presse ."

Für Mädchen von 8—9 Jah¬
ren wird getrag . Samtkleid ,
auch and . Kl . u . Wäsche v . g .
H . zu kaufen gesucht . Angeb .
unt . B29b99 au die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb .

Zu verkaufen : .
1 ztoeisitz. Selbstfahrer , 1
Ski mit Stock . 1 nu ^bauw .
Klappkamera 13 X *8 , 2 •£
rassenreine Zuchtenten (*<"
ken ). Größerer KinberleUc
wagen wird in Zahlu i !'
nommen . Angebote an , o e '

g !SÄ7r "~ ,^ säkedr. Seüeilibell '
«-!:'»

Angebote unt . B29625 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse .

"

1 MhUmalMe
ist zu verkauf . FrauWMMW

Zigarrengeschast
wegen Krankheit billig zu ver -
kaufen . Zu erfragen unt . Rr .
B29588 in der Geschäftsstelle

EMWMrZ .-A»K
mittlere Größe , billig zu oe

Damenschneider Samtt '

Besohlung
mit meinem bewährten

Summileder
bester und billigster Ersatz für

rasch und zu billigsten Preisen in B290*'

Haller
'* Gummi - Haus

Karlsruhe , Kaiserstraße 30,
Ii MW'" gegenüber der firm »
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